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Die Landwirtschaft in Brasilien
Die Landwirtschaft in Brasilien ist hochproduktiv und wettbewerbsfähig. Auf 40 
Millionen Hektar (26% der Ackerfläche) wird beispielsweise Soja angebaut, über-
wiegend für den Export. Auf der anderen Seite gelten 130 Millionen von insgesamt 
200 Millionen Hektar Weideflächen als degradiert. Die Abholzung des tropischen 
Regenwaldes ist in den vergangenen Jahren wieder deutlich angestiegen und stellt 
eine globale, klimapolitische Herausforderung dar. 

Das Projekt
Während in Deutschland die Bestrebungen zu einer Verringerung der Intensität der 
Landwirtschaft überwiegen, beabsichtigt Brasilien eine nachhaltige Intensivierung 
der landwirtschaftlichen Produktion, auch um den Entwaldungsdruck zu senken. 
Innovationen und neue Technologien stehen hierbei im Vordergrund. Der APD 
fördert den Dialog über nachhaltige Wertschöpfungsketten, innovative Formate 
der Agrarfinanzierung und Bioökonomie u.a. im Hinblick auf den Erhalt von Wald-
gebieten. Fach- und Führungskräfte aus Regierung, Privatsektor, Landwirtschaft, 
Wissenschaft sowie Zivilgesellschaft beider Länder tauschen sich über die Heraus-
forderungen der globalen Agrar- und Ernährungswirtschaft aus.

Projektziele
Politische Entscheidungsträgerinnen und Entscheidungsträger sowie Fach- und 
Führungskräfte des deutschen und brasilianischen Agrarsektors verfügen über ein 
besseres gegenseitiges Verständnis in zentralen agrarpolitischen Fragen.

Ergebnisse und Erfolge
Die Agrarforschung schafft die wissenschaftlichen Grundlagen, um die Effekte 
kohlenstoffarmer landwirtschaftlicher Praktiken zu messen, um daraus 
agrarpolitische Anreize für eine klimagerechte Landwirtschaft zu setzen.  

Der APD hat bereits eine Reihe von 
Status-Quo Analysen zu Bioökonomie, 
zu Zahlungen für Ökosystemleistungen, 
zur Agrarfinanzierung und zu Wert-
schöpfungsketten erarbeitet. In 
binationalen Dialogveranstaltungen mit 
relevanten Akteuren aus der Regierung, 
der Wissenschaft und der Agrar- und 
Ernährungswirtschaft werden Optionen 
nachhaltiger Wertschöpfungsketten und 
Agrarfinanzierung sowie Innovationen der 
Bioökonomie diskutiert.



Projektpartner und Kooperationen
Das Ministerium für Landwirtschaft, Viehzucht und Lebensmittelversorgung (MAPA) 
ist der politische Partner des APD. Der APD ist ein Dialoginstrument, das neben den 
Institutionen der Regierung auch Partnerschaften mit dem brasilianischen Agrar- 
und Ernährungssektor, der Zivilgesellschaft und der Wissenschaft pflegt. Darüber 
hinaus bestehen Partnerschaften mit Verbänden und wissenschaftlichen Instituten 
wie beispielsweise den Universitäten Bonn und Hohenheim, dem Deutschen 
Biomasseforschungszentrum (DBFZ), der Fraunhofer Gesellschaft, dem Agrar-
forschungsinstitut Embrapa, der Getulio Vargas Stiftung (FGV) Agro, dem Verband 
der Brasilianischen Agrarwirtschaft (ABAG) sowie der sektorübergreifenden Allianz, 
„Brazilian Coalition on Climate, Forests and Agriculture“.

Operativer Projektpartner
Bisher ist kein operativer Partner vorgesehen

Durchführende Institution

	               IAK Agrar Consulting GmbH
	               Bornaer Str. 16
	               04288 Leipzig
	               Telefon: +49 (0)342 97 - 714-0
	               Internet: www.iakleipzig.de
	               E-Mail: info@iakleipzig.de

AGRARPOLITISCHER DIALOG
APD | BRASILIEN · DEUTSCHLAND

APD / Deutsch-Brasilianischer Agrarpolitischer Dialog 
SCN Quadra 1 Bloco C 
Ed. Brasília Trade Center, 1102-1104    
70711-902 Brasília-DF, Brasilien

	              Internet: www.apdbrasil.de
	              E-Mail: info@apd-brasil.de 
	              YouTube: APD Brasil Alemanha
	              LinkedIn: APD Brasil Alemanha

PORTRÄT BRASILIEN
Soja, Kaffee und Orangensaft 
sind die wichtigsten landwirt-
schaftlichen Exportprodukte 
Brasiliens. 

Neben dem Amazonas im 
Norden sowie dem atlantischen 
Regenwald im Osten und 
Südosten, gibt es ausgedehnte 
Savannenlandschaften 
(Cerrado) und den feuchten 
Pantanal im Mittleren Westen, 
den semi-ariden Trockenwald 
im Nordosten und die Pampa 
im Süden. 

Der Agrar- und Ernährungssek-
tor repräsentiert einschließlich 
der vor- und nachgelagerten 
Sektoren gut 25% des brasilia-
nischen BIP.

Die BKP-Projekte werden aus Mi�eln des
Bundesministeriums für Ernährung und Land-
wirtscha� (BMEL) über die GFA Consul�ng
Group GmbH gefördert.  
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